
 

 

 

 
 
 
 
 

Einladung und AusschreibungEinladung und AusschreibungEinladung und AusschreibungEinladung und Ausschreibung    
    

zurzurzurzur 
 
 

38. Österr. Betriebs38. Österr. Betriebs38. Österr. Betriebs38. Österr. Betriebs----SkiSkiSkiSki----MeisterschaftMeisterschaftMeisterschaftMeisterschaft    
und zur 

43434343. Wiener Betriebs. Wiener Betriebs. Wiener Betriebs. Wiener Betriebs----SkiSkiSkiSki----MeisterschaftMeisterschaftMeisterschaftMeisterschaft    
 

Riesenslalom / GenNr.: 8AL 013 

 
Lackenhof/Ötscher, NÖLackenhof/Ötscher, NÖLackenhof/Ötscher, NÖLackenhof/Ötscher, NÖ    

Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012    
 
 
 
 
 

Samstag, 28. Jänner 2012Samstag, 28. Jänner 2012Samstag, 28. Jänner 2012Samstag, 28. Jänner 2012    18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr    EmpfangEmpfangEmpfangEmpfang    

 im „Ötschertreff“ / Lackenhof 
  
 

Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012Sonntag, 29. Jänner 2012    11111111:00 Uhr:00 Uhr:00 Uhr:00 Uhr    StartStartStartStart    

 Distelpiste – Riesenslalom, 1DG 
 

    SiegerehrungSiegerehrungSiegerehrungSiegerehrung    ca. ca. ca. ca. 1 Stunde 1 Stunde 1 Stunde 1 Stunde     

    nach Rennendenach Rennendenach Rennendenach Rennende    

 im  „Ötschertreff“ / Lackenhof   
 
 
 
 
 
 



 

 

 

    

EHRENSCHUTZEHRENSCHUTZEHRENSCHUTZEHRENSCHUTZ 
 

Dr. Michael HÄUPL Dr. Christoph LEITL 
Bürgermeister von Wien  Präsident der Wirtschaftskammer Österreichs 

Dr. Petra BOHUSLAV KR Dkfm. Ernst AICHINGER   
Landesrätin Wirtschaft, Tourismus, Sport Präsident des Österr. Betriebssportverbandes 

Mag. Herbert TUMPEL KR Brigitte Jank 
Präsident der Kammer für Arbeiter und Angestellte Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien 

Dr. Hermann GRUBER Christian OXONITSCH 
Präsident des Wiener Skiverbandes Amtsf.Stadtrat f.Bildung,Jugend,Information,Sport Wien 

Prof. Peter SCHRÖCKSNADEL Renate GRUBER 
Präsident des Österreichischen Skiverbandes Bürgermeisterin von Lackenhof/Gaming 
 
 

ORGANISATIONSORGANISATIONSORGANISATIONSORGANISATIONS----    und WETTKAMPFKOMITEEund WETTKAMPFKOMITEEund WETTKAMPFKOMITEEund WETTKAMPFKOMITEE 
 

Veranstalter: Österreichischer Skiverband 
In Zusammenarbeit mit: Wiener Skiverband 
Durchführung: SC Lackenhof 
Organisationsleitung: Erwin Fallmann 
Chef der Kampfrichter: WSV 
Rennleiter:   Erwin Fallmann oder WSV  
Schiedsrichter: Franz Zelber                      
Chef der Torrichter:             Josef Teufel sen. 
Chef der Zeitnehmung: Josef Teufel jun. 
Chef der Berechnung: Erwin Fallmann 
Offizielle Zeitmessung: Microgate Rei 2 
Kurssetzer: Franz Baireder 
Rettungsdienst: Bergrettung Lackenhof 
 
 

PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM 
 
Samstag, 28.01.2012 17.00 Uhr Mannschaftsführerbesprechung und 
  Startnummernauslosung und Ausgabe 
  im Skiclubraum SC Lackenhof 
 18.00 Uhr Empfang im „Ötschertreff“ / Lackenhof 
  
Sonntag, 29.01.2012 09.00 – 10.00 Uhr Startnummernausgabe für Wien 
 10.00 – 10.45 Uhr Streckenbesichtigung 
  11.00 Uhr Start Riesenslalom, 1 Durchgang 
    
    Siegerehrung  ca. 1 Stunde nach Rennende im „Ötschertreff“ 
   



 

 

 

 

    

KLASSENEINTEILUNGKLASSENEINTEILUNGKLASSENEINTEILUNGKLASSENEINTEILUNG    für EINZfür EINZfür EINZfür EINZELWERTUNGELWERTUNGELWERTUNGELWERTUNG 
(gilt für Österreichische und Wiener Betriebs-Skimeisterschaft) 

 
Damen AK III Jahrgang 1961 und älter 
Damen AK II Jahrgang 1962 – 1971 
Damen AK I Jahrgang 1972 – 1981 
Damen Allgemeine Klasse Jahrgang 1982 – 1991 
Damen Jugend Jahrgang 1992 – 1996 
Herren AK IV Jahrgang 1951 und älter 
Herren AK III Jahrgang 1952 – 1961   
Herren AK II Jahrgang 1962 – 1971 
Herren AK I Jahrgang 1972 – 1981 
Herren Allgemeine Klasse Jahrgang 1982 – 1991 
Herren Jugend Jahrgang 1992 – 1996 
 
Gemäß dieser Klasseneinteilung ergibt sich auch die Startreihenfolge. 
 

MANNSCHAFTSMANNSCHAFTSMANNSCHAFTSMANNSCHAFTSWERTUNGWERTUNGWERTUNGWERTUNGENENENEN 
(gültig für die Österreichischen Betriebs-Skimeisterschaften, bei der Wiener- 

Betriebs-Skimeisterschaft gibt es NUR Gemischte Mannschaften) 
 

1. Damenmannschaft (Starterinnen aller Damenklassen) 
                               2. Gemische Mannschaft (mind. 1 Herr und 1 Dame) 
                               3. Herrenmannschaft AK III 
                               4. Herrenmannschaft AK II 
                               5. Herrenmannschaft AK I 
                               6. Herrenmannschaft Allgemeine Klasse + Jugend 
 
Gilt für die 38. Österreichischen Betriebs-Skimeisterschaften: 
Eine Riesenslalommannschaft besteht aus max. 4 Läufer/innen. Die 3 besten Läufer/innen 
werden gewertet. Bei der Gemischten Mannschaft muss mind. 1 Dame und 1 Herr in der 
Wertung sein. Wenn in der Gemischten Mannschaft der Herr oder die Dame ausfällt, wird die 
Mannschaft weiblich oder männlich gewertet. 
Die Nennung einer Mannschaft ist gemäß der Nennliste (Mannschaftsnamen) zu bezeichnen 
und fixieren. Sollte aufgrund einer Verhinderung eines genannten Läufers / Läuferin ein 
anderer Teilnehmer / Teilnehmerin starten, so ist dies bei der Mannschaftsführersitzung am 
Samstag, 28.1.2012 um 17 Uhr bekanntzugeben. 
Ein älterer Teilnehmer kann in der jüngeren Mannschaft gewertet werden, umgekehrt jedoch 
nicht. Mit dem/der jüngsten Läufer/in ergibt sich somit die Mannschaftsklasse. 
 
Gilt für die 43. Wiener Betriebs-Skimeisterschaften: 
Die gewertete Mannschaft einer Firma besteht aus den 3 zeitschnellsten Läufer/innen, wobei 
in einer Mannschaft Damen und Herren vertreten sein müssen. Sieger der Wiener 
Betriebsskimeisterschaften ist die zeitbeste Mannschaft. 



 

 

 

 

    

ANMELDUNGANMELDUNGANMELDUNGANMELDUNG 
 
Nennungen: Mit den beiliegenden Nennformularen für die Österreichischen bzw. 

Wiener Betriebs-Skiwettkämpfe   
 Wiener Firmen können 2 Teams mit je 4 Läufer/innen für die Österr. 

Betriebs-Skiwettkämpfe nennen, bitte dafür zusätzlich auf dem 
Nennformular  vermerken welche Mannschaften nur für Wien bzw. 
auch für die ÖM starten. 

Nennschluss: Donnerstag, 26. Jänner 2012, 18.00 Uhr (E-Mail) 
Nenngeld: 12,- € pro Läufer/in 
 Einzuzahlen gleichzeitig mit der Nennung an:  
 Wiener Skiverband, Kto-Nr. 9.574.104, RLB NÖ-Wien, BLZ 32000
 mit Vermerk: „Betriebsskimeisterschaften 2012“ 
  
Liftkarten: Liftkassa der Ötscherlifte, Rennläufertarif: 1 Tag 28,- €, 2 Tage 53,50 € 
 
Quartierbestellung: Tourismusbüro Lackenhof, 3295 Lackenhof am Ötscher, Teichwiese 12/1 
 T: 07480/20020, E: info@lackenhof.at 
 Tourismusbüro Gaming, 3292 Gaming, Im Markt 1 
 T: 07485/97308-12, E: tourismus@gaming.noe.at 
 
Versicherung: Jede nennende Firma ist für eine ordnungsgemäße Rennunfall- 
 Versicherung ihrer Läufer/innen verantwortlich. 
Haftung: Der Veranstalter und die durchführenden Vereine übernehmen keinerlei 
 Haftung bei Unfällen oder Sachschäden jeder Art und deren Folgen 
 Gegenüber den Teilnehmer/innen und dritten Personen. 
 

ALLGEMEINE BESTIMMUNGENALLGEMEINE BESTIMMUNGENALLGEMEINE BESTIMMUNGENALLGEMEINE BESTIMMUNGEN    
 

Die Durchführung der Österreichischen Betriebsskimeisterschaft erfolgt nach der Wettlaufordnung 
des Österreichischen Skiverbandes und den Zusatzbestimmungen des Betriebssportreferates. 
 Protestzeit:     15 Minuten nach Verlautbarung der Disqualifikationen im Zielraum 
 Protestgebühr:   11,00 € 

ALLE TEILNEHMER MÜSSEN ÖSV-MITGLIEDER SEIN !   STURZHELMPFLICHT !! 
Teilnehmer aus Wien bzw. für Wiener Betriebe haben die Möglichkeit, mittels 

beiligendem Mitgliedsformular sehr günstig und sofort ÖSV-Mitglied zu werden: 
Startberechtigt sind Firmeninhaber und alle Betriebsangehörigen ab dem 15. Lebensjahr, 
sofern sie in einem dauernden aktiven Dienstverhältnis stehen und seit mindestens drei 
Monaten dem meldenden Betrieb angehören, ebenso Saisonarbeitslose und Pensionisten. 
Weiters dürfen Angehörige des Bundesheeres (nur Kaderpersonal), Exekutivbeamte (Polizei, 
Gendarmerie, Zoll) an diesen Meisterschaften teilnehmen. Nicht startberechtigt sind  
gelegentlich Tätige, Studenten, Praktikanten,  sowie Läuferinnen und Läufer, die in der 
vorhergehenden Saison einem Kader des ÖSV angehörten. 

 

Wir würden uns freuen, eine oder mehrere Mannschaften  
aus Ihrem Betrieb begrüßen zu dürfen! 


